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Erklärung zu Interessenkonflikten

Hiermit erkläre ich, dass zu den Inhalten des 
Vortrags

• kein Interessenkonflikt vorliegt.
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Definition von Co-Benefits (Weltklimarat)

„Die positiven Auswirkungen, die eine auf ein 
Ziel ausgerichtete (politische) Maßnahme auf 
andere Ziele haben kann, wodurch sich der 
Gesamtnutzen für [Gesellschaft und Umwelt] 
erhöht.“ (Masson-Delmotte, 2018). 
„Wir sprechen demnach von Maßnahmen, die 
Co-Benefits, also einen gleichzeitigen Nutzen 
in verschiedenen Bereichen, haben – wie in 
Abbildung 2 dargestellt“

Maßnahme/ 
Entscheidung

Individuelle und 
soziale Gesundheit/ 

Erwerbsfähigkeit

Planetary 
Gesundheit

Wabnitza, Endea & von der Haara (2024)
DOI: 10.5281/zenodo.14016784
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Gesundheit

Individuelles Verhalten Umwelt

Klimawandel

Adaptation

Mitigation

Möglichkeit, 
Vulnerabilität zu 
reduzieren und 
Anpassungsfähigkeit 
in Bezug auf 
Umweltveränder-
ungen und 
Klimawandel zu 
verbessern

Möglichkeit zum 
Abfedern von 

Einschränkungen 
und Gefahren



DEPARTMENT GESUNDHEITSWISSENSCHAFTEN

0%

25%

50%

75%

100%
Gründe für Inaktivität→ kaum Umwelt- und Gesundheitsschutzverhalten

überhaupt nicht ein bisschen moderat vollkommen

Daten aus Campbell et al. (2023)
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Behavioral Domain 1

Behavioral Domain 2 

Co-Benefits
(Outcome) Experiences

Risk Perception
Outcome Expectations

Self-Efficacy 

Carry-over 
Mechanisms

Intention Planning 
Self-Efficacy Behavior 1

Behavior 2Planning 
Self-EfficacyIntention

Compensatory Carry-over Action Model (CCAM)
Lippke & Reusch (2022)

Compensatory 
Cognitions

z. B. nutrition shaped by environmental cognitions

z. B. nutrition aiming at individual health promotion

Reappraisal

Prioritizing and Goal 
Pursuit

Co-Benefits

Volition

Motivation

Motivation

Volition

• Co-Benefits…

Theoretisches
Verständnis
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Wissensdefizite
Zeitmangel
Handlungsergebniserwartung 
(kein Einfluss)
Handlungsergebniserwartung 
(keine Sicherheit)
Mangel an sozialer Unterstützung
Risiken beruflich oder persönlich
Keine Selbstwirksamkeit
Priorisierung auf anderes

Umfassendes Wissen
Effektives Zeitmanagement
Handlungsergebniserwartung 
(nachhaltiger Einfluss)
Handlungsergebniserwartung 
(langfristige Sicherheit)
Umfassende soziale Unterstützung
Ressourcen beruflich und persönlich
Selbstwirksamkeitserwartung
Priorisierung auf Umwelt und 

Erwerbsfähigkeit
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